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Waldholz ist derzeit der größte zur Energieerzeu-
gung geeignete Holz-Biomassepool, der durch 
entsprechende Nutzungsstrategien in seiner 

Größenordnung erheblich variiert werden kann. Unter-
schiedliche Strategieansätze zur Ermittlung des Energie-
holzpotentials der Wälder sowie zur Ermittlung von 
Nutzungsgrenzen und/oder des Bedarfs zur Kompen-
sation eines erhöhten Nährelemententzugs werden bei 
der Tagung vorgestellt und diskutiert. Ebenso werden 
technische Ansatzpunkte zur Erhaltung der stoffl ichen 
Nachhaltigkeit behandelt. Dabei werden die in Deutsch-
land und der Schweiz derzeit konkretisierten Länderkon-
zepte vergleichend dargestellt. Grundsätzlich gilt, dass 
angesichts der vielfältigen Belastungen der Wälder, die 
durch schnell verlaufende, von Menschen verursachte 
Umweltveränderungen bedingt sind, eine durch Energie-
holznutzung intensivierte Holzernte nur dann vertretbar 
ist, wenn gleichzeitig die Auswirkung auf den Nähr-
stoffkreislauf überwacht und auf Defi zite reagiert wird, 
entweder durch Nutzungsverzicht oder durch Rückfüh-
rung der Nährelemente im Sinne eines Kreislaufkonzepts.
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